
Replik.

Herr  Schiner  nennt  eine  von  mir  im  Sten  Bande  dieser  Zeil-

schrift  gemachte  Aeufserung  eine  Unwahrheit  ;  mit  welchem  Rechte
er  dies  thut,  wird  das  Nachfolgende  zeigen.  Die  incriminirle  Aeus-
serung  lautet  pag.  348  und  349  im  Zusammenhange  wörtlich:

„dafs  ein  Zusammenwerfen  der  Baliopiera-  und  Geomijza-
Arten  völlig  unstatthaft  ist.  ergieht  nachfolgende  Zusammen-
stellung  der  wesentlichsten  Merkmale  beider  Gattungen.  ••  —
(Folgt  diese  Zusammenstellung.)

„Es  ist  kaum  zu  begreifen,  wie  selbst  in  den  neuesten
Schriften,  z.  B.  in  Schiner's  Fauna,  so  heterogene  Arien  in
eine  Gattung  haben  gebracht  werden  können."  —

Die  von  mir  als  zu  Baliopiera  gehörig  beschriebenen  Arten
sind:  combinata^  ventisfa,  apiralis,  Iripunclala  und  die  neue  maj'us-
cula.  —  Es  finden  sich  von  diesen  Arten  in  Schincr's  Fauna  II.

pag.  387  combijiata,  venusla,  Iripunclala  und  pag.  388  apicalis,  also
alle  (natürlich  mit  Ausnahme  der  von  mir  neu  beschriebenen  ma-
juscula)  in  der  Gattung  Geomyza  mit  der  ächten  Geomxjza  mar-
ginella  und  anderen  Arien  zusammen,  keine  einzige  derselben  aber
in  einer  anderen  Gattung.  —

Wo  ist  bei  diesem  vor  jedermanns  Augen  liegendem  Thaibe-
stande  die  Unwahrheit,  deren  mich  Herr  Schiner  beschuldigt?

Sic  wird  so  zustande  gebracht.  Herr  Schiner  nimmt  ganz
willkürlich  an,  dafs  ich  irgend  welche  Oy»omi/so-Arten  als  solche
bezeichnet  habe,  welche  er  in  einer  Gattung  zusammengeworfen
habe,  während  sie  doch  generisch  zu  trennen  seien,  um  dann  diese
von  ihm  erfundene,  von  mir  aber  gar  nicht  gemachte  Behauptung
als  eine  Unwahrheit  zu  bezeichnen  und  mir  diese  Unwahrheit  in
die  Schuhe  zu  schieben.  —  Dieses  Verfahren  gehört  eben  ganz  in
die  Kategorie  der  Herrn  Schiner  so  geläufigen  Adjustirung  oder
Verdrehung  der  Thatsachen;  ich  l^abe  dazu  Jahre  lang  vollständig
geschwiegen,  mich  aber  doch  entschliefsen  müssen,  einer  solchen
fortwährenden  Entstellung  der  Thatsachen  gegenüber,  diese,  wie  sie
wirklich  sind,  zur  Geltung  zu  bringen;  ich  werde  dies  auch  künf-
tig  thun.  Endlich  denke  ich,  soll  sich  die  Logik  der  Thatsachen
doch  stärker  erweisen  .  als  Herrn  Schiner's  Logik.  —
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